
 
 
Informationen zum Ausbildungsberuf  
Pharmazeutisch-kaufmännische/r Angestellte/r 
 

Perspektiven für die/den Pharmazeutisch-kaufmännische/n Angestellte/n 
 

1. Erwerb eines höheren Schulabschlusses 

a) Erwerb des Sekundarabschluss I - Realschulabschluss  

Mit einem erfolgreichen Berufsschulabschluss und einer erfolgreich abgeschlossenen 
Berufsausbildung können Sie den Sekundarabschluss I - Realschulabschluss erwerben. Die weiteren 
Voraussetzungen hierfür sind: 
 

• bestandene Abschlussprüfung am Ende Ihrer Ausbildung 

• mindestens die Note „ausreichend“ im Abschlusszeugnis im berufsübergreifenden Lernbereich 
sowie im  berufsbezogenen Lernbereich  

• in den einzelnen Lerngebieten oder Fächern nicht mehr als zweimal die Note „mangelhaft” 
oder höchstens in einem Fall die Note „ungenügend” 

 

b) Erwerb des Erweiterten Sekundarabschluss I   

Mit einem erfolgreichen Berufsschulabschluss und einer erfolgreich abgeschlossenen 
Berufsausbildung können Sie den Erweiterten Sekundarabschluss I erwerben. Die weiteren 
Voraussetzungen hierfür sind: 
 

• bestandene Abschlussprüfung am Ende Ihrer Ausbildung 

• im Abschlusszeugnis einen Notendurchschnitt von mindestens 3,0 (befriedigend) sowie im Fach 
Deutsch/Kommunikation, in einer fortgeführten Fremdsprache und dem berufsbezogenen 
Lernbereich - Theorie jeweils mindestens befriedigende Leistungen 

 
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung können Sie sich als Pharmazeutisch-kaufmännische/r 
Angestellte/r weiterbilden oder/und die Fachhochschulreife erwerben. Sie können in Ihrem Beruf aufsteigen 
oder auch studieren.  
 
 

2. Berufliche Fort‐ und Weiterbildung 

Im Beruf der/des Pharmazeutisch-kaufmännischen Angestellten gibt es die Möglichkeit an zahlreichen Fort‐ 
und Weiterbildungsmöglichkeiten teilzunehmen und zusätzliche Qualifikationen zu erwerben.  

Weiterbildungen können unabhängig vom Beruf besucht werden. Sie sind thematisch nicht an den 
derzeitigen Job gebunden, können aber natürlich auch genutzt werden, um berufliche Qualifikationen zu 
erwerben oder zu vertiefen.  

Fortbildungen tragen dazu bei, dass Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in Ihrem Beruf als Pharmazeutisch-
kaufmännische/r Angestellte/r auf den neusten Stand gebracht werden. Sie ermöglichen, sich weiter zu 
qualifizieren und sich auch gehaltlich zu verbessern. Das, was Sie in einer Fortbildung lernen, benötigen Sie 
konkret an Ihrem Arbeitsplatz, zum Beispiel wenn Sie mehr Verantwortung übernehmen möchten oder eine 
neue Software zum Einsatz kommt, deren Umgang Sie erlernen müssen. Ohne eine Fortbildung können Sie 
weder mehr Verantwortung übernehmen noch mit der neuen Technik angemessen umgehen. Fortbildungen 
lassen sich unterteilen in Anpassungsfortbildung und höherqualifizierende Berufsbildung. 

Quelle: https://www.fortbildung.net/ratgeber/unterschied-fortbildung-weiterbildung 

 

a) Anpassungsfortbildung 

Eine Anpassungsfortbildung baut auf bereits bestehenden Qualifikationen auf und erweitert diese oder 
frischt sie auf. Dazu zählen z. B. folgende Fortbildungen: 

• Venenfachberater/in 

• Kosmetikfachberater/-in  

• Fach-PKA für Betriebswirtschft und Marketing 
in der Apotheke 

• Apothekenwirtschaftsassistenten/-in 

• Chefeinkäufer/in 

• Fachberater/in Wundversorgung in der 
Apotheke 

https://www.fortbildung.net/ratgeber/anpassungsfortbildung
https://www.fortbildung.net/ratgeber/unterschied-fortbildung-weiterbildung
https://www.apothekenzukunft.de/fortbildungsangebote-fuer-apotheken/wundversorgung/
https://www.apothekenzukunft.de/fortbildungsangebote-fuer-apotheken/wundversorgung/
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Informationen über die verschiedenen Fortbildungsmöglichkeiten können Sie unter den folgenden Links 
finden: 

• Apothekerkammer Niedersachsen:  
https://www.apothekerkammer-niedersachsen.de/veranstaltungen.php 

• Landesapothekerverband Niedersachsen: 
https://www.lav-nds.de/wina-gmbh/ 

• Apothekenmanagement Institut (AMI):  
https://www.apothekenzukunft.de/home/  

• Semedi – medizinische Seminare: 
https://www.semedi.de/de/seminare/fach-pka-fuer-bwl-und-marketing-mit-ihk-zertifikat.html 

 

b) Höherqualifizierende Berufsbildung  

Eine höherqualifizierende Berufsbildung dient dem Zweck, Ihnen den beruflichen Aufstieg zu ermöglichen. 
Für Pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte bieten sich folgende Möglichkeiten an: 

• Handelsfachwirt/in (IHK) 

Handelsfachwirte und Handelsfachwirtinnen planen, koordinieren, steuern und kontrollieren 
handelsspezifische Geschäftsprozesse, vor allem in den betrieblichen Funktionsbereichen Ein- und 
Verkauf, Marketing und Vertrieb, Logistik oder Personal.  

In der Beschaffung und Logistik führen sie beispielsweise Einkaufsverhandlungen mit Lieferanten und 
sorgen dafür, dass Waren sachgerecht und wirtschaftlich transportiert und gelagert werden. Im 
Marketing entwickeln sie Werbe- und Marketingmaßnahmen und setzen sie um. Sie wirken mit bei 
der Gestaltung des Sortiments und der Vertriebsprozesse. In der Personalwirtschaft erstellen sie z.B. 
Dienstpläne und übernehmen Aufgaben in den Bereichen Personalplanung, -beschaffung sowie -
verwaltung.  

Voraussetzung: erfolgreiche Ausbildung zur PKA und anschließend eine mindestens einjährige 
Berufspraxis 

Weitere Informationen unter  

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6535
&such=Fachwirt%2Fin+-+Handel 

 

 

• Fachwirt/-in im Gesundheits- und Sozialwesen (IHK) 

Fachwirte und Fachwirtinnen im Gesundheits- und Sozialwesen organisieren und steuern 
Geschäftsprozesse in Einrichtungen und Organisationen des Gesundheits- und Sozialwesens. Sie 
erstellen Finanzierungspläne für Investitionsvorhaben, führen Kostenrechnungen durch, optimieren 
Arbeitsabläufe und Kommunikationsprozesse und stellen Steuerungs- und Kontrollinformationen für 
die Geschäftsleitung bereit. Um Qualitätsziele zu erreichen, führen sie entsprechende Maßnahmen 
des Qualitätsmanagements durch. Sie planen, organisieren und überwachen Projekte und sorgen für 
eine erfolgreiche Teamarbeit.  

Auf dem Gebiet der Personalwirtschaft obliegt ihnen die Personalbeschaffung, -führung und                             
-entwicklung sowie die Personalbeurteilung und die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter/innen. 
Im Sozial- bzw. Gesundheitsmarketing benennen sie auf der Grundlage von Marktanalysen 
Marketingziele, entwickeln entsprechende Konzepte und setzen sie um.  

 

https://www.apothekerkammer-niedersachsen.de/veranstaltungen.php
https://www.lav-nds.de/wina-gmbh/
https://www.semedi.de/de/seminare/fach-pka-fuer-bwl-und-marketing-mit-ihk-zertifikat.html
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6535&such=Fachwirt%2Fin+-+Handel
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6535&such=Fachwirt%2Fin+-+Handel
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Voraussetzung: erfolgreiche Ausbildung zur PKA und anschließend eine mindestens einjährige 
Berufspraxis 

Weitere Informationen unter  

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=34986&
such=Fachwirt%2Fin+-+Gesundheits-+und+Sozialwesen  
 
 

• Pharmazieökonom/in (FH) 

Das zweisemestrige Fernstudium Pharmazieökonom/in (FH) ist auf voll Berufstätige ausgerichtet. Es 
vermittelt praxisnahe, insbesondere auf Apotheken zugeschnittene, Kenntnisse der 
Pharmazieökonomie – von allgemeiner BWL über Marketing und Recht bis zur Beschaffung und 
Warenwirtschaft. Ein/e PKA mit einem Abschluss als Pharmazieökonom/in wird besonders in den 
Apotheken angestellt, die im Bereich Organisation, Einkauf oder Marketing Unterstützung brauchen. Es 
eröffnet engagierten PKA aber auch neue Chancen in der pharmazeutischen Industrie, in 
Krankenhausapotheken oder bei Krankenkassen und Verbänden. 

Voraussetzung: erfolgreiche Ausbildung zur PKA und mindestens vier Jahre Berufserfahrung im Pharma- 
oder einem verwandten Bereich 

Weitere Informationen unter  

https://www.hsm-
fernstudium.de/hochschulzertifikate/betriebswirtschaft/pharmazieoekonom-fh 
 

 
 

c) Fort- und Weiterbildungsförderung 
 

Wollen Sie eine höherqualifizierende Berufsbildung zum/zur Handelfachwirt/in oder zum/zur 
Pharmazieökonom/in absolvieren?   

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Sie dabei (finanziell) unterstützt werden können. 

• Mit der Begabtenförderung Berufliche Bildung fördert das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) qualifizierte Berufsanfängerinnen und Berufsanfänger 
durch die Finanzierung berufsbezogener oder berufsübergreifender Weiterqualifizierungsmaßnahmen. 

https://www.bundesamtsozialesicherung.de/de/themen/aus-und-fortbildung-in-der-
sozialversicherung/begabtenfoerderung-berufliche-bildung/ 

• Mit dem Aufstiegs-BAföG des Bundesministeriums für Bildung und Forschung werden 
typische Aufstiegsfortbildungen wie Fachwirtkurse oder Fortbildungen zum Techniker 
gefördert. Man erhält Beiträge zum Lebensunterhalt anteilig Zuschüsse zu Kosten von 
Lehrgängen und zinsgünstige Darlehen.  

https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/die-foerderung/die-foerderung_node.html 

 

 

3. Schulische Weiterbildung 

Mit einem erfolgreichen Berufsschulabschluss und einer erfolgreich abgeschlossenen Berufsausbildung 
haben Sie als Pharmazeutisch-kaufmännische/r Angestellter die Möglichkeit, an einer einjährigen 
Fachoberschule die Fachhochschulreife zu erlangen.  
 
Die Alice-Salomon‐Schule bietet hier folgende Möglichkeiten an: 

• Fachoberschule Gesundheit und Soziales – Schwerpunkt Gesundheit und Pflege  

• Fachoberschule Gesundheit und Soziales – Schwerpunkt Sozialpädagogik 

 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=34986&such=Fachwirt%2Fin+-+Gesundheits-+und+Sozialwesen
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=34986&such=Fachwirt%2Fin+-+Gesundheits-+und+Sozialwesen
https://www.hsm-fernstudium.de/hochschulzertifikate/betriebswirtschaft/pharmazieoekonom-fh
https://www.hsm-fernstudium.de/hochschulzertifikate/betriebswirtschaft/pharmazieoekonom-fh
https://www.bundesamtsozialesicherung.de/de/themen/aus-und-fortbildung-in-der-sozialversicherung/begabtenfoerderung-berufliche-bildung/
https://www.bundesamtsozialesicherung.de/de/themen/aus-und-fortbildung-in-der-sozialversicherung/begabtenfoerderung-berufliche-bildung/
https://www.aufstiegs-bafoeg.de/aufstiegsbafoeg/de/die-foerderung/die-foerderung_node.html
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Weitere Informationen finden Sie unter  

https://www.asbbs.de/bildungsangebot/fachoberschule-gesundheit-und-soziales.html 

 

 

Die Ausbildung zum/zur Pharmazeutisch-technischen Assistenten/Assistentin (PTA) ist ebenfalls eine  

Möglichkeit der schulischen Weiterbildung. 

Weitere Informationen finden Sie unter  

https://www.jvl.de/bildung/bildungsangebot/pharmazeutisch-technische/r-assistent/in-pta    

 

 

 

 

 

https://www.asbbs.de/bildungsangebot/fachoberschule-gesundheit-und-soziales.html
https://www.jvl.de/bildung/bildungsangebot/pharmazeutisch-technische/r-assistent/in-pta

